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... folgt ihnen seit Jahren 
der Naturfotograf Carsten 
Linde mit der Kamera. 
Zwischen Herbst und 
Frühjahr führen ihn seine 
Reisen von den Rastge-
bieten an der Ostseeküste 
und in Frankreich bis zu 

den Winterquartieren in Spanien und zurück zu 
den Tanzplätzen in Schweden. Er fotografiert die 
„Vögel des Glücks“ in ihren natürlichen Lebens-
räumen : An verborgenen Schlafplätzen und an 
traditionellen Sammelplätzen, bei Wind und 
Wetter, in Schnee und Nebel, in der Dämmerung 
und im weichen Morgenlicht. 

Eine Auswahl seiner faszinierenden Bilder ver-
öffentlicht er bereits zum siebten Mal in seinem 
beliebten Kranichkalender.
Wieder hat er 13 einzigartige Kalenderblätter in 
wunderschöner Farbigkeit und in brillanter Schärfe 
zusammengestellt. Sie zeigen in detaillierten Nah-
aufnahmen und in stimmungsvollen Bildern die 
Anmut und Ästhetik der Kraniche auf ihrem weiten 
Weg durch Europa. Carsten Lindes „Kraniche 
2015“ wird Naturliebhaber ebenso wie Fotointeres-
sierte begeistern.
Der hochwertig gedruckte Kalender ist mehr als 
eine Sammlung von 13 schönen Monatsblättern: 
Er ist mit einem großzügigen Kalendarium zum 
Eintragen eigener Notizen ausgestattet. Daneben 
finden sich viele Informationen zur Lebensweise 

der Kraniche, zu Verhalten und Biologie, zu 
Beobachtungsmöglichkeiten u.a. an der spanischen 
Laguna de Gallocanta und in der Diepholzer 
Moorniederung,  über ein Projekt der Wiederan-
siedlung von Kranichen in England, die Aufzucht 
von Kranich-Findelkindern durch Menschen, über 
den legendären „F36“, die europäischen Zugrouten, 
über Schutzmaßnahmen und Forschungsergebnis-
se, sowie der Rückblick auf das Kranichjahr 2013, 
eine Beringungstabelle, die Kranicharten der Welt 
in detaillierten Zeichnungen,  Berichte mehrerer 
Naturfotografen usw. Als „Zugabe“ enthält der 
Kalender acht hübsche hochglänzende Postkarten 
auf festem Karton. 

             Wenn die 
Kraniche ziehen...
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Name:  Grauer Kranich - auch Graukranich oder 
Eurasischer Kranich genannt.
Der althochdeutsche Name lautet «Cranuh», 
der wissenschaftliche Name «Grus grus».

Herkunft:  Kraniche gab es schon lange vor 
den Menschen auf der Erde. Ihre Entwicklungs-
geschichte reicht zwischen 37 und 54 Millionen 
Jahre zurück. Weltweit gibt es neben dem grauen 
Kranich 14 weitere Arten.

Größe:  Bis 1,25 Meter.

Flügelspannweite:  Bis 2,20 Meter.

Gefieder (Altvögel):  Hellgrau bis grau mit 
schwarz-weißer Kopf- und Halszeichnung.
Besonderes Merkmal: Eine federlose rote 
Kopfplatte, die aus durchbluteten Haut-
poren besteht.

Gefieder (Jungvögel):  Hellgrau-braun mit 
sandfarbenem Kopf (keine rote Kopfplatte).

Gewicht:  Hahn bis ca. 7 kg - Henne bis 6 kg.

Nahrung:  Tierisches Protein durch Insekten, 
Würmer, Larven, Schnecken, Amphibien, kleine 
Reptilien und Kleinsäuger. Bevorzugte pflanzliche 
Nahrung sind Getreidekörner, Mais, Kartoffeln, 
Erbsen, Eicheln. Ein Kranich benötigt täglich bis zu 
300 Gramm Getreidekörner.

Flugbild:  Hals und Beine gestreckt. Die Beine 
ragen weit über den Schwanz hinaus. Bei starker 
Kälte fliegen Kraniche manchmal auch mit ange-
winkelten Beinen, die sie im Gefieder verbergen.

Flughöhe:  Zwischen 50 m und 2500 m - beim 
Überflug der Pyrenäen bis zu 3800 m.

Fluggeschwindigkeit:  Normale Reisege-
schwindigkeit 45 bis 65 km/h. Bei starkem 
Rückenwind (über Wasser) bis zu 115 km/h und 
über Land bis zu 130 km/h.

Nachwuchs:  Das Kranichweibchen legt 
norma-lerweise zwei Eier (nur 10% der Brutpaare 
haben drei Eier im Nest).

Brutdauer:  30 bis 31 Tage. Beide Partner 
wechseln sich beim Brüten ab.

Verständigung:  Kraniche können nicht 
singen. Sie verständigen sich durch sehr 
differenzierte Rufe, die von leisem Gurren und 
Knurren bis zu lautem Trompeten reichen. 
Kranichrufe sind über 
zwei Kilometer weit zu hören. 
Die Luftröhre, aus der solche Laute strömen, ist 
doppelt gelegt und ca.1,30 m lang.

Alter:  In Freiheit bis zu 25, in Gefangenschaft 
bis zu 40 Jahre. Der älteste (1989) beringte 
Kranich kommt aus Schweden und wurde 2014 am 
Hornborgasjön in Schweden gesehen.

Lebensräume:  Frühling bis Herbst: 
Norddeutschland, Skandinavien, Baltische  Länder 
(Brutgebiete). Überwinterungsgebiete: Spanien, 
Nordafrika, Israel. 
Bei günstiger Witterung überwintern Kraniche  
auch in Frankreich und Deutschland.
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